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Neue Bands, neuer Special-Act: 
der Schützenlustball ist mit mehr 
als 2000 verkauften Karten einer 
der Top-Ten-Bälle in Deutschland 
ist.

Liebe Freundinnen und Freunde 
der Schützenlust,

was haben es die Neusser doch 
gut, sie fallen nach der tollen 
Fußball-WM nicht in ein „Loch“, 
sondern können sich unbeschwert 
auf  das Schützenfest freuen. 
Diese Freude wollen wir mit der 
neuesten Ausgabe von Lust und 
Leute noch ein wenig unterstüt-
zen. So lesen Sie im großen Kö-
nigsinterview mit Schützenkönig 
Karl-Theo Reinhart, dass er sich 
zum Ziel gesetzt hat, immer für 
ausreichend Königsbewerber zu 
sorgen, erfahren einiges über das 
schwierige Geschäft der Musik-
Rekrutierung und die letzten News 
vor Schützenfest wie Zugreihen-
folge, Fackelthemen und Jubilare. 
Natürlich werden im zweiten Teil 
des „Corpscheck“ die Regularien 
bei den anderen Schützencorps 

beleuchtet, und auch in diesem 
Jahr gibt es wieder 3x2 Karten 
für unseren großen Schützen-
lust-Ball am Kirmes-Sonntag zu 
gewinnen.
Bitte beantworten Sie dazu folgen-
de Frage: Mit welcher Zug-Num-
mer geht unser neuer Schützen-
lust-Zug „Further Engel“ in diesem 
Jahr „an den Start“. Einsendungen 
schicken Sie bitte bis zum 10. 
August an die
Redaktion
Lust & Leute
z. Hd. Norbert Küpping
Einsteinstr. 136
41464 Neuss
nkuepping@pressethemen.de

Viel Spaß beim Lesen wünscht 
das Lust und Leute-Team 
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Herr Reinhart, wann ist die Entscheidung gereift, einmal 
Schützenkönig werden zu wollen?
Reinhart: Es gab schon lange den Wunsch, das 
Schützenfest einmal als Königspaar zu erleben. Meine 
Frau Herta und ich waren bereits Anfang der siebziger 
Jahre im Hofstaat bei Marga und Heinz-Günter Hüsch 
und haben auch die Königszeit der Familie Fle-
cken hautnah miterlebt. Schon damals hat 

u n s der Gedanke, einmal das Kö-
nigspaar in Neuss zu sein, 
nicht losgelassen. Dieses Fest 

hat uns über Jahrzehnte immer 
eine Menge gegeben an 

Freude, Freundschaft, 
Zusammenhalt.  Das 
wollten wir einmal 
aus der Perspektive 
der höchsten Re-
präsentanten des 
Festes erleben, und 
von dort aus einiges 
zurückgeben von 
dem, was uns das 
Fest gegeben hat. 
Was macht das Amt 
des Schützenkönigs 
aus?
R e i n h a r t :  M a n 
repräsentiert die 

Schützen und ist doch mitten 
unter ihnen und wird von ihnen 
getragen. Man repräsentiert aber 
auch ein Fest, das nach wie vor als 
Symbol für diese Stadt steht, das 
Gemeinschafts- und Heimatgefühl 
transportiert, das ein Aushänge-
schild und ein großer Image- und 
Wirtschaftsfaktor für diese Stadt 
ist. Letztlich repräsentiert man 
also auch seine Heimatstadt. Das 
ist eine schöne, aufregende und 
spannende Aufgabe.
Was fasziniert Sie besonders am 
Schützenfest?
Reinhart: Wie dieses Fest für 
viele Neusser die Bindung und 
Treue zur Heimatstadt aufrecht-
erhält. Das Schützenfest ist der 
Kristallisationspunkt mit dem 
Freundschaften, Begegnungen 
und weitere vielfältige Kontakte 
gepflegt werden können. Viele 
Neusser, die in der ganzen Welt 
verstreut sind, definieren über 
Schützenfest ihre Bindung an ihre 
Heimatstadt. Sie sind mindestens 
an den Schützenfest-Tagen in 
Neuss und tragen gleichzeitig 

durch ihre Freude über das Fest 
eine tolle Botschaft aus dieser 
Stadt in ihre neue Heimat hin-
aus.
Was ist vielleicht die schönste 
Erkenntnis aus Ihrem Schützen-
jahr?
Reinhart: Man erlebt gerade als 
Königspaar bei seinen vielfältigen 
Einladungen die Vielfältigkeit des 
Schützenlebens über das gan-
ze  Jahr hinweg. Es gibt einen 
verbindlichen Rahmen an den 
eigentlichen Schützenfest-Tagen, 
ansonsten sind der Kreativität 
und Individualität der Schützen 
keine Grenzen gesetzt. Viele 
Schützenzüge organisieren das 
Zugleben als Familienereignis, 
andere eher im Kreis der Männer, 
die einen haben jeden Monat Zug-
versammlung, andere nur einmal 
im Jahr. Hier hält es jeder, wie er 
will, und das ist auch gut so. Was 
mir zudem besonders wichtig ist, 
ist die Tatsache, dass dieses Fest 
auch auf christlichen Traditionen 
und Werten beruht. Wir sollten 
dies auch immer wieder hervor-

heben und nicht unter den Tisch 
fallen lassen. Da ist das karitative 
und mitmenschliche Engagement, 
das viele Züge zeigen, ein leuch-
tendes Vorbild.
Was hat Sie besonders bewegt in 
diesem Jahr?
Reinhart: Es ist beeindruckend 
mit welcher Freude und mit wel-
chem Respekt das Schützenkö-
nigspaar überall empfangen wird, 

sei es bei den Schützen 
selber, aber auch bei an-
deren vielfältigen Begeg-
nungen, zum Beispiel bei 
Besuchen im Altersheim. 
Man spürt dann schon, 
welch große Bedeutung 
das Amt bei den Men-
schen in dieser Stadt 
genießt.
Wie haben Sie Ihr Kö-
nigsjahr gestaltet?
Reinhart: An unserem 
Königsjahr hat die ganze 
Familie intensiv teilge-
nommen, meine Frau 
und ich, die erwachsenen 
Kinder, die Eltern und der 
ganze Freundeskreis. Wir 
haben die Entscheidung, 
die Königswürde in die-
sem Jahr anzustreben, 

gemeinsam getroffen und das Kö-
nigsjahr deshalb auch gemeinsam 
gestaltet. Für mich war natürlich 
besonders wichtig, das Jahr mit 
seinen vielen Terminen und Er-
eignissen gemeinsam mit meiner 
Frau zu erleben. Wir haben beide 
viel Freude an Schützenfest, es 
immer gemeinsam gefeiert, und 
das sollte im Königsjahr auch 
nicht anders sein.

Nur glückliche Sieger - keine Verlierer 
Interview mit SM Karl-Theo I. zum Thema Königsschießen, Schützenfest und Königsjahr
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Sie sind als einziger Bewerber 
an die Vogelstange getreten, ein 
Modell mit Zukunft?
Reinhart: Nein um Gottes Wil-
len. Das kann nur die einmalige 
Ausnahme sein, und es ist ein 
Teil meines Bestrebens, durch 
Ansprache, Argumentation und 
Überzeugungskraft mit dafür zu 
sorgen, dass jedes Jahr meh-
rere qualifizierte Bewerber an 
die Vogelstange treten und 
die Königswürde anstreben. 
Das Schützenfest-Finale am 
Dienstag auf der Wiese lebt von 

diesem spannenden Wettstreit 
und so eine Situation wie im 
vergangenen Jahr darf nicht 
mehr vorkommen 
Haben Sie diesbezüglich Ver-
besserungsvorschläge? 
Reinhart: Man müsste zum 
Beispiel viel mehr die unterle-
genen Bewerber herausheben. 
Schließlich waren sie – und sind 
natürlich auch in der Zukunft 
– bereit, dieses hohe Amt aus-
zufüllen. Dies verdient Respekt 
und mehr Aufmerksamkeit als 
bisher. Heute dürfen sie noch 

mit zur Proklamation des Königs 
auf die Bühne und werden zum 
Krönungsball eingeladen, das war 
es. Hier gibt es sicher noch viele 
Möglichkeiten, sie im wahrsten 
Sinne des Wortes „bei der Stange“ 
zu halten, denn beim Königsschie-
ßen gibt es zwar einen glücklichen 
Sieger, aber keine Verlierer. Ge-
winner eines spannenden Wett-
kampfes ist immer unser Neusser 
Schützenfest.

Das Interview führte 
Notker Becker.
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Pfeifferkorps Schmalbroich sowie 
der Musikverein Concordia Frie-
senhagen 1904 den Takt vor: ,,Der 
Kapellmeister war im letzten Jahr 
so begeistert von der Stimmung, 
dass er sofort wieder zusagte“ 
berichtet Christoph Napp-Saar-
bourg, der angesichts der vielen 
Faktoren, die bei der Auswahl der 
Musiker eine Rolle spielen, fast 
schon ein Buch darüber schreiben 
könnte. Wenn er eine neue Kapel-
le sucht, blickt er zuerst auf die 
Landkarte. Bis zu zwei Stunden 
Bus-Fahrzeit nehmen die Kapel-
len in Kauf. Außerdem sollten sie 
möglichst nicht aus dem Neusser 
Süden stammen, denn dort regiert 
der Karneval - und macht die 
Preise kaputt. Nach einer Über-
prüfung der klanglichen Qualität 
geht es dann an die fi nanziellen 

,,Wenn dat Trömmelche jeht,  
stond alle schon parat ...“ - aber 
wie kommt das Trömmelchen zur 
rechten Zeit an den rechten Ort 

und spielt das rechte Lied? Diese 
Fragen werden selten gestellt, 
aber von alleine geschieht bei 
der Verpfl ichtung der ,,Klangkör-
per“ gar nichts. Christoph Napp-
Saarbourg ist seit zwei Jahren im 
Vorstand des Korps alleine verant-
wortlich für die Verpfl ichtung der 
Musiker. Während die ,,großen“ 
Korps wie Grenadiere und Jäger 
die Kapellen vom Komitee gestellt 
(und fi nanziert) bekommen, liegt 
es im Verantwortungsbereich der 
Schützenlust als ,,kleines“ Korps, 
selbst für die Musik zu sorgen.
In diesem Jahr werden 15 Kapel-
len für den richtigen Schritt beim 
Marschieren sorgen. Neu dabei 
ist der Musikverein Jüchen-Ot-
zenrath und das Tambourkorps 
Büderich 1929 (Wesel), zum zwei-
ten Mal geben das Trommler- und 

15 Kapellen geben den Ton an

Verhandlungen, denn der Etat Mu-
sik ist der größte Posten im Korps. 
Allerdings will das Komitee hierbei 
ein Wörtchen mitsprechen, um ein 
regimentsinternes Abwerben der 
Kapellen zu verhindern.
,,Mir kommt die Vorarbeit von 
Norbert Faßbender sehr zugute. 
Er hat jahrelang die Kontakte 
aufgebaut, er kennt die Kapellen 
und er hat für einen reibungslo-
sen Übergang gesorgt,“ erklärt 
,,Nappi“, der ebenfalls Wert auf 
einen persönlichen  Kontakt zu 
den Musikern legt. So macht er 
vor dem Fackelzug seine Runde, 
außerdem bittet die Korpsspitze 
am Schützenfestdienstag die Ka-
pellmeister und Tambourmajore 
ins Zelt zum informellen Erfah-
rungsaustausch: ,,Das ist immer 
sehr schön . . . !“

CD: Du bist die schönste Stadt - 
Lieder für Neuss immer noch 
erhältlich für € 10,- bei der Ein-
horn-Apotheke.

Musikverein Jüchen-Otzenrath und Tambourkorps Büderich Wesel neu dabei
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 Zu Frage 1 -9:  
Sehr geehrte 
„Lust & Leute“ Redaktion,
das Neusser Jägerkorps begrüßt 
jegliche Initiative, die mit Blick auf 
Nachwuchserhaltung und -gewin-
nung für das Neusser-Bürger-
Schützen-Regiment ergriffen wird. 
Wir danken Ihnen ganz herzlich 
für Ihre Idee und die Gelegenheit, 
sich bei Ihnen präsentieren zu 
dürfen. Dies vorausschickend, 
erlauben wir uns jedoch eine 
Abweichung vom erstellten Fra-
genkatalog. Wir vertreten die 
Auffassung, dass eine gleichsam 
„tabellarische“ Gegenüberstellung 
von handverlesenen Attributen 
den Blick des außenstehenden 
Betrachters, der angesprochen 
werden soll, zu sehr auf die in 
diesem Zusammenhang aufge-
worfenen Fragestellungen richtet. 
Dass Kostengesichtspunkte in der 
aktuellen Zeit einen hohen Stel-
lenwert einnehmen, ist unbestrit-
ten. Dennoch meinen wir, dass in 
einer freundschaftlichen Gemein-

Der ultimative Corps-Check
Teil II

Für junge Leute ist es schwierig, kompetente Informationen einzuholen 
und sich dann für das richtige Corps zu entscheiden. Die Redaktion von 
Lust & Leute schließt in dieser Ausgabe den ultimativen Corps-Check 
ab. Allen Corps wurde folgender Fragenkatalog vorgelegt.  
 1. Nimmt Ihr Corps neue Mitglieder auf?
 2. Wenn ja - wie ist das Mindestalter?
 3. Nimmt Ihr Corps neue Züge auf?
 4. Wenn ja - wie ist die Mindeststärke?
 5. Wie vollzieht sich die Aufnahmeprozedur?
 6. Gibt es Unterstützung für die jungen Mitglieder?
 7. Welche Kosten (Mitgliederbeitrag NBSV, Corps, Zug, sonstiges 
  z. B. Hörner, Musik o. ä.)  kommen auf die Neulinge (pro Kopf
  oder gesamt) zu?
  8. Wie teuer ist ca. eine komplette Ausrüstung (Uniform/Acces-
  soires) leihweise oder im Kauf?
  9. Warum wären junge Leute bei Ihnen gut aufgehoben?
Teil II der Serie mit Angaben über das Jägerkorps, die Schützengilde, 
Edelknaben und Reiter. Im ersten Teil wurden bereits Schützenlust, 
Grenadiere, Hubertusschützen, Scheibenschützen und Artillierie vor-
gestellt. 

Der ultimative Corps-Check Teil II

Neusser Jägerkorps
von 1823

schaft unter dem Dach des NBSV 
ohnehin sämtliche Korps unter 
im wesentlichen vergleichbaren 
fi nanziellen Rahmenbedingungen 
ihre Teilnahme am Schützenfest 
feiern. Wir betrachten das Tragen 
des Blumenhorns beispielsweise 
als unverzichtbaren Beitrag un-
seres Korps zur Farbenvielfalt 
des Schützenfests und gleiches 
gilt auch für unseren aufwendig 
gearbeiteten Waffenrock. Auch 
die Mitglieder der offi ziellen Ju-
gendgruppe unseres Korps, die 
sogenannten Falkner, tragen 
eine liebevoll gestaltete und der 
Tracht der namensgebenden 
Berufsgruppe nachempfundene 
Uniform. Dies sind Werte, die 
wir mit Blick auf unser Korps für 
prägend halten, neben den ide-
ellen Werten, die für alle Korps 
übergreifend gelten, wie bei-
spielsweise Kameradschaft und 
Freundschaft. Von diesen Werten 
werden auch wir geleitet und un-
ternehmen bei ihrer Ausübung alle 
erdenklichen Anstrengungen, um 
sowohl neue Züge in unser Korps 
zu integrieren als auch einzelnen 
Jungschützen die Eingliederung 
in unsere Schützenzüge so leicht 
wie möglich zu machen. Hier-

zu nutzen wir die zahlreichen 
Veranstaltungen unseres Korps 
wie unser Fußballturnier, die 
alljährliche Motorradtour oder die 
Jäger-Party im Zeughaus. Gerade 
die öffentlichen Veranstaltungen 
betrachten wir als Gelegenheit, 
sich unverbindlich ein Bild über 
unsere Jägerfamilie machen 
zu können. Jeder Interessent 
ist herzlich eingeladen, mit an 
diesen Aktivitäten teilzuhaben. 
In unseren Augen sind es solche 
Aktivitäten, die ebenso wie Ihre 
vorliegende Initiative, zum Fortbe-
stand unseres unvergleichlichen 
Regiments beitragen.
Ich freue mich, wenn mit die-
sem Artikel das Interesse für 
das Jägerkorps geweckt werden 
konnte und stehe gerne jederzeit 
Interessenten zur Beantwortung 
weiterer Fragen, z. B. wie werde 
ich Korpsmitglied, unter der nach-
stehend genannten Adresse zur 
Verfügung.
Mit freundlichem Schützengruß
Gerd Scheulen
Major und 1. Vorsitzender
Geranienweg 9, 41564 Kaarst
gerd.scheulen@neusser-jaeger-
korps.de
www.neusser-jaegerkorps.de
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Ihr Spezialist für Schützenartikel
Glockhammer 16 – 41460 Neuss – Tel. 02131 – 27 17 15

Für die Schützenlust bieten wir an:

Hüte, Federn, Huthalter, Feldbinden,
kleine und große Gefreitenknöpfe,
Metallabzeichen für den Kragen,
Handschuhe in Stretch oder BW,                     
Gewehrsträußchen, Krawatten,
Ordensspangen – Ordensketten
Ordensband, Hirschhornknöpfe

Wimpelketten in grün/weiß  -  rot/weiß

Federn aufnähen - Hüte aufarbeiten – Kordel tauschen

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 Uhr – 18.00, Sa 10.00 – 14.00 Uhr
!!Neusser Schützenfest  -  Notdienst !!



Seite 12 Seite 13
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Fußbodenbelagarbeiten und Vollwärmeschutz

Robert Kaldenhoven

Legestraße 9 • 47 546 Kalkar-Grieth
Telefon: 0 28 24 - 64 44 • Telefax: 0 28 24 - 64 16

EMail: RKaldenhoven@t-online.de
Telefon: 0 28 24 - 64 44 • Telefax: 0 28 24 - 64 16

Unser Arbeitsgebiet konzentriert sich 

seit über 25 Jahren auf den Düssel-

dorfer und Neusser Raum.

Ein hochmotiviertes und qualifi ziertes 

Mitarbeiterteam freut sich auf jede 

neue Aufgabe.

Liebe Lust & Leute-Redaktion,
Gratulation zur Idee des „Corps-
Checks“. Gerne beantworte ich 
Ihre Fragen und stelle dabei die 
Schützengilde Neuss vor:
Zu Frage 1: Die Mitgliedschaft 
bei der Schützengilde führt grund-
sätzlich über die Schützenzüge: 
Findet ein Kandidat eine passen-
de Zuggemeinschaft und wird er 
von diesem Zug vorgeschlagen, 
kann er auch mit der Aufnahme in 
die Schützengilde rechnen. 
Zu Frage 2: Die Satzung sieht ein 
Mindestalter von 18 Jahren vor.
Zu Frage 3: Geeignete Zugge-
meinschaften sind willkommen! 
Allerdings sei hier auf die Be-
sonderheiten der Schützengilde 
hingewiesen: Unsere Gesellschaft 
legt als kleines Schützenkorps 
sehr großen Wert auf Korpsgeist 
und Gemeinschaftssinn. Wir sind 
eine Gesellschaft, in der jeder 
noch jeden kennen kann und wo 
der zugübergreifende Austausch 
gewünscht und gepflegt wird. 
Überschaubarkeit bleibt unser 

Ziel, so dass wir auch nicht mehr 
Züge aufnehmen werden, als wir 
in die Korpsgemeinschaft integrie-
ren können.
Zu Frage 4: Mindeststärke der 
Gilde liegt bei 13 Marschierern 
(Oberleutnant und 12 Marschie-
rer).
Zu Frage 5: Interessierte Schüt-
zenzüge führen zunächst mit den 
Mitgliedern des Gildevorstands 
ein Gespräch. Beide Seiten ler-
nen sich hierbei kennen und 
können alle interessierenden 
Fragen stellen. Stellt ein Zug im 
Anschluss an dieses Gespräch 
einen Aufnahmeantrag, so wird 
dieser Antrag auf der nächsten 
Zugführerversammlung bespro-
chen und sodann der Korpsver-
sammlung zur Beschlussfassung 
vorgelegt. Üblicherweise spricht 
der Vorstand eine Empfehlung 
aus, der die Zugführer und die 
Korpsversammlung folgen. Bei 
der Gilde findet übrigens eine 
Einzelballotage statt: Es wird nicht 
der Zug, sondern jeder einzelne 
Schütze aufgenommen.  
Zu Frage 6: Die Mitgliedsbeiträge 
für Schüler/Studenten sind um 50 
% ermäßigt. Die erste Gildekra-
watte erhält der Neugildist bei der 

Ballotage als Geschenk der Ge-
sellschaft. Im Übrigen fi nden sich 
im Korps immer wieder Unterstüt-
zer, die bei der Herstellung/Be-
schaffung von Uniformteilen (z. B. 
Herstellung von Holzgewehren zu 
Materialkosten) behilfl ich sind.
Zu Frage 7: Das Korps erhebt 
einen monatlichen Mitgliedsbei-
trag sowie eine Musikumlage 
von jedem Gildemitglied. Die 
Höhe dieser Kosten liegt auf ver-
gleichbarem Niveau, wie auch bei 
anderen Korps. Vergünstigungen 
für Schüler/Studenten werden 
angeboten. Die Gilde trägt keine 
Hörner. 
Zu Frage 8: Die Gildeuniform ist 
nicht nur pflegeleicht, sondern 
auch unkompliziert und daher bei 
der Anschaffung/Leihe günstig: 
Grüner Gilderock, grüner Gildehut 
mit weißer Feder, schwarze Hose, 
weißes Hemd, Krawatte, schwar-

ze Schuhe und schwarze Socken, 
weiße Handschuhe, Holzgewehr 
(bzw. Degen für Chargierte). Für 
die Ehrenabende sowie für den 
Fackelzug wird zusätzlich ledig-
lich noch ein schwarzes Sakko 
benötigt.
Zu Frage 9: Die Gilde pfl egt den 
persönlichen Umgang über die 
Zuggrenzen hinweg und fordert/
fördert den persönlichen Einsatz 
der Mitglieder für die Gesellschaft. 
So hat jeder Gildist - jung oder alt 
- im Rahmen seiner Talente Ge-
legenheit, die Gemeinschaft und 
das Jahresprogramm mit zu prä-
gen. Wer hieran Spaß hat, ist bei 
der Gilde bestens aufgehoben!
Mit freundlichen Schützengrüßen 
Dr. Paul Oldenkott 
Major und 1. Vorsitzender
Tel.: 02131 / 23440
paul.oldenkott@web.de
www.schuetzengilde-neuss.de

Schützengilde
Neuss e. V. 
1850/1961

Der ultimative Corps-Check Teil II
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Kanalstraße 21-23

Zu Frage 1: Ja natürlich, turnus-
mäßig werden jedes Jahr neue 
Edelknaben in das Corps auf-
genommen. Das ist notwendig, 
um die Corpsstärke bei 35-40 
aktiven Edelknaben zu halten, da 
Ältere den Aktivenstatus mit ca. 
13 Jahren abgeben. Wie ist das 
Mindestalter? Das Mindestalter 
liegt bei 6-7 Jahren. Die Jungen 
müssen eingeschult sein.
Zu Frage 2:  Die Neusser Edel-
knaben sind unmittelbar Mitglie-
der des Corps. Züge und eine 
Mindeststärke gibt es nicht.
Zu Frage 5: Interessierte Jungen 
werden von den Eltern an die 
Corpsleitung mittels Aufnahmean-
trag gemeldet. Die Corpsführung 
entscheidet über die Aufnahme 
und das Aufnahmejahr und infor-
miert die Eltern.
Zu Frage 6:  Ja, die Edelknaben 
werden von ihren Eltern aus-
gerüstet (Uniform, Degen etc.). 
Zahlreiche Aktivitäten über das 
Jahr (Ausmarsch, Besichtigun-
gen, Exkursionen) werden aus 
Spenden und den Mitgliedsbeiträ-

Neusser Edelknaben-
Korps von 1835

Neusser 
Reitercorps 1828

Zu Frage 1: Ja
Zu Frage 2: 18 Jahre
Zu Frage 3: Nein, unser Corps 
hat keine Untergliederung.
Zu Frage 5: Der Kandidat muss 
von zwei Bürgen ins Gespräch 
gebracht werden. Die Bürgen 
müssen Mitglieder des Corps 
sein. Eine Aufnahmekommis-
sion nimmt den Vorschlag auf. 

Sie bespricht ihn und entschei-
det über das weitere Vorgehen. 
Bei positiver Entscheidung der 
Aufnahmekommission werden 
die Corpsmitglieder über die 
Bewerbung informiert. Formel-
le Abstimmung erfolgt in einer 
Corpsversammlung. Einstimmig-
keit ist Voraussetzung für die 
Aufnahme.
Zu Frage 6: Unterstützung durch 
die Corpsgemeinschaft insbeson-
dere die Bürgen.
Zu Frage 7: Traditionelle Aus-

rüstung: Schwarze Reitkappe mit 
Silberkordel, schwarzer Frack, 
schwarze Jodhpurhose, schwarze 
Stiefeletten mit Anschnallsporen, 
Seidenschärpe rot-weiß mit Ro-
sette und Troddeln.
Zu Frage 8: ---
Zu Frage 9: Freude am Pferd, 
am Reitsport und an der Gesellig-
keit. Freude am Schützenwesen. 
Verbundenheit mir der Vaterstadt 
Neuss. Mit Schützengruß
Gottfried Leuffen, Chef
Gut Lommertzhof, Rommerskirchen

gen, die von den  Eltern entrichtet 
werden, finanziert. Die Jungen 
sind auf allen Veranstaltungen 
von der Corpsleitung und den 
Edelknaben-Betreuern unterstützt 
und geführt. 
Zu Frage 7: Eine komplette Uni-
form kostet neu ca. 500,00, der 
Degen ca. 160,00 EUR. Die ein-
malige Aufnahmegebühr beträgt 
50,00, der jährliche Mitglieds-
beitrag 40,00 EUR. Gebrauchte 
(zu klein gewordene) Uniformen 
können auch günstiger aus dem 
Fundus des Corps erworben 
werden. 
Zu Frage 8: Das Neusser Edel-
knaben-Korps führt Jungen schon 

in ganz jungen Jahren an das 
Schützenwesen heran. Sie ler-
nen sich einzuordnen und ihren 
Beitrag in der und für die Gemein-
schaft zu leisten. Nach einigen 
Jahren im Corps besteht die Mög-
lichkeit mehr Verantwortung (z. B. 
als Leutnant einer Fahnengruppe) 
zu übernehmen. Und natürlich 
haben die Jungen (wie die Eltern 
und die Corpsleitung auch) das 
ganze Jahr über viel Spaß an 
der Freud.
Philipp Vossen, 
Pressewart Neusser Edelknaben-
Korps von 1835
Alte Aachener Str. 2, 41464 Neuss
Tel.: 02131-40 93 66

Der ultimative Corps-Check Teil II
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Sonntag, 27. August
08.20 Uhr Festhochamt Quirinus
10.30 Uhr Königsparade 
16.15 Uhr  Festzug
19.00 Uhr Platzkonzert, Fahnen-
   schwenken
20.30 Uhr Schützenlustball
   ,,Die pure Lust auf
   Sonntag“ Stadthalle

Montag, 28 August
10.30 Uhr Frühschoppen im Festzelt. 
15.15 Uhr  Festzug 
19.30 Uhr  Rückzug des Regimentes
21.00 Uhr  Jägerball im Festzelt 

Dienstag, 29. August
15.00 Uhr  Festzug 
18.00 Uhr Königsvogelschießen
19.15 Uhr Zapfenstreich im Festzelt 
20.30 Uhr Festzug mit dem neuen
   Schützenkönig

Samstag 02. September 
17.30 Uhr Antreten der Chargier-
   ten Sebastianusstraße 
20.30 Uhr Krönungsball, Stadthalle 

Freitag 03. November
20.00 Uhr Chargiertenversamm-
   lung mit Manö verkritik
   voraussichtl. Wetthalle

Samstag 15. Juli
19.00 Uhr Bürgerversammlung
   Neusser Bürger-Schüt-
   zen-Verein, Stadthalle 

Sonntag 16. Juli 
10.00 Uhr Hochamt für die Leben-
   den und Verstorbenen
   der Neusser Schützen-
   lust, St. Quirinus Münster
11.00 Uhr Musikfrühschoppen
   der Schützenlust
   im und am Zeughaus
   mit Human Soccer
 

Samstag 05. August 
18.30 Uhr Oberstehrenabend,
   Stadthalle 

Samstag 12. August 
14.00 Uhr Marschübung 
   Parkplatz Swissotel 
17.30 Uhr Königsehrenabend
   Stadthalle 

Freitag, 25. August 
17.00 Uhr  Eröffnung des 
    Kirmesplatzes 
20.00 Uhr  Party Wetthalle von
    Früh dabei
  

Samstag, 26.August 
12.00 Uhr Einböllern des Festes
17.00 Uhr  Totengedenken
20.45 Uhr  Fackelzug

In einem fast dramatischen Wettkampf hat die Neusser Schützenlust 
auf dem Scheibenstand ihren Korpssieger ermittelt. Gleich drei Ak-
tive  hatten 29 Ringe geschossen. Stephan Kux („Südstadt‘Jong‘s“) 
war dann der Glückliche. Er hatte die bessere Trefferzahl und wurde 
unter großem Beifall vom Major und ersten Vorsitzenden Herbert 
Geyr (Mitte) und unter den aufmerksamen Augen von Adjutant Kurt 
Koenemann (links) zum Korpssieger ausgerufen. Der 26jährige, der 
damit einer die jüngsten Korpssieger ist, bekam Pokal und Siegerkette 
und freute sich über die zahlreichen Glückwünsche. 
Beim Regimentsschießen hatte die Schützenlust-Mannschaft übri-
gens den ersten Platz belegt.

Stephan Kux ist Korpssieger
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Schnelle Hilfe, freundliche Beratung, optimale Arbeiten 
und unser umfassendes Service-Paket in allen Fragen 
der Kfz-Reparatur, - Pfl ege und -Wartung werden Sie
überzeugen. 

Unfall-Service  •  Auto-Lackierung  •  Autoglas

Moselstrasse 29 • 41464 Neuss
Tel.:  02131.12 45 60
Fax:  02131.12 45 650
Email: info@krause-karosserie.de
www. krause-karosserie.de

Sie werden 
uns gut fi nden.
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Neue Fahnenspitzen für unsere 
Tragefahnen? Ja, das wollten wir 
schon lange! Nachdem uns der 
Vorstand sein Einverständnis für 
neue Fahnenspitzen und beide 
Tragefahnen des Corps gegeben 
hatten, konnten wir uns um die 
Gestaltung kümmern.
Nach einigen Diskussionen war 
klar, wir wollten „unseren Quirinus“ 
im Mittelteil der Spitze haben. Mit 
Hilfe unserer Ex-Majestät,  Franz-

Neue Spitzen für die 
Tragfahnen

Jetzt ziert der Quirinus die Spitzen 

Josef Badort, wurde aus dem 
ehemaligen Königsorden und einer 
neutralen Fahnenspitze 
das heutige Unikat! 
Am Rande der  Jahreshaupt-
versammlung der Neusser 
Schützenlust wurden 
die neuen Spitzen 
offi ziell unserem 
Major und 1. Vor-
sitzenden, Her-
bert Geyr, (Foto)

überreicht. 
Hierbei be-
dankte er
sich aus-
drücklich 
bei Franz-Josef 
Badort und dem 
Fahnenzug mit 
seinem  Oberleut-
nant Christoph Cle-
mens für die gute 
Ausführung. Die 
Schützenlust hat mal 
wieder neue Schmuck-
stücke!  Tommy Edler
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• Bier
• Wein
• Softdrinks

• Tee
• Spirituosen 
• und vieles mehr ...

Jülicher Landstr. 146
41464 Neuss
Tel.: 02131 / 42 62 9  
www.getraenkemarkt-cremer.de
  

• Lieferservice
• Bequem, praktisch
• schnell     

  
   

,,Immer eine Idee persönlicher!“
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Schützen 40 Jahre Heinz Hausmann  Kleinstädter
   Hans-Josef Welter  Kleinstädter
   Willi Becker  Novesen
   Dieter-Alfred Paul  Novesen
   Jost Paul  Novesen
   Herbert Balzer  Nüsser Dom(m)köpp
   Heinz Dieter Giesen  Südstadt-Jong‘s
   Norbert Kleine  Südstadt-Jong‘s
 25 Jahre Kai Aufenberg  Ärm Söck
   Gernot Ingelbach  Ärm Söck
   Cornel Janßen  Ärm Söck
   Wolfram Kons  Ärm Söck
   Peter Lonnes  Ärm Söck
   Andreas van Opbergen Ärm Söck

Züge 40 Jahre Novesen 
 25 Jahre Ärm Söck

Die Ehrentafel 2006

Marschieren, bis die Füsse qualmen 
- nicht mit Schuhmachermeister Georg 
Maitinidis (63). Er sorgt in seiner muse-
umsreifen Werkstatt, die er seit 25 Jahren 
in Weckhoven betreibt, mit traditioneller 
Handwerkskunst dafür, dass viele Neus-
ser Schützen mit ordentlichem Schuhwerk 
durch die Straßen ziehen. Das Motto des 
sympathischen Griechen: Qualität, Zuver-
lässigkeit und die persönliche Note ...  

So weit die 
Füße tragen

Schützen  25 Jahre Dr. Michael Richter  Ärm Söck
   Dr. Harald Selzner  Ärm Söck
   Peter Thomas  Ärm Söck
   Joachim Schoth  Alttrüscher
   Dr. Heinrich Koeppen Bloß eemol
   Dirk Antony  Oberjä(h)rigen
   Karlheinz Ackermann Frischlinge
   Thomas Matzner  Frischlinge
   Karl Nacke  Frischlinge
   Volker Glinski  FT 64
   Thomas Loebelt  FT 64
   Ulrich Norf  Hubertus-Hirsch
   Wolfgang Werres  Kleinstädter
   Martin Gerstenkorn  Quirinus-Treu
   Peter Meyer  Quirinus-Treu
   Ralf Prudic  Quirinus-Treu
   Michael Rotte  Quirinus-Treu
   Prof.Dr. Georg Arians Schermüskes
   Hermann Klöcker  Schermüskes
   Jürgen Braukmann  Nüsser R(h)einreiter
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Stimmung pur • Außenterrasse • Saal bis 60 Personen • Täglich ab 12.00 Uhr - Sonntag Ruhetag

Im neuen Marienbildchen
Michael Bott • Neustraße 19 • Tel.: 24 670
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Brillenfassungen

einzig-
nicht artig!

Sport- und Sonnenbrillen
mit Korrektion für alle

Sportarten

www.suedpark-
optik.de

Brillenglas
mit

Augenmaß

Augenglasbestimmung
jederzeit und ohne

Termin!

Kontaktlinsenanpassungen
aller Art

Bergheimerstraße

426 a

41466 Neuss

0 2131 - 46 71 36

Bei uns können Sie die Fassung verlieren- wir haben genug Neue!

OA, was ist das ? Um diese Frage 
zu beantworten, möchten wir vom 
Offenen Ausschuß (AO) uns und 
unsere Arbeit hier vorstellen. Wir, 
das sind derzeit zehn Schützen 
aus dem Kreis der Schützenlust, 
die mit ihrer Arbeit den Vorstand 
der Neusser Schützenlust unter-
stützen. So wird vom OA neben 
der „Puren Lust auf Sonntag“, 
dem Schützenlustball auf Schüt-

zenfest-Sonntag in der Stadthalle/
Dorint, auch die Riverboatshuffl e 
und der musikalische Frühschop-
pen organisiert.
Des weiteren unterstützt der OA 
den Vorstand bei der Organisa-
tion und Durchführung sonstiger 
geplanter Veranstaltungen und 
versucht neue, eigene Veranstal-
tungen auf die Beine zustellen.
Wir möchten diesen Weg aber 

auch nutzen, um Schützen aus 
den jungen Zügen zu animieren, 
in unserem Kreis mit zu arbeiten. 
Da wir nach wie vor ein junges 
Corps sind, sollten auch Meinun-
gen und Interessen der jungen 
Züge vertreten sein. Der optimale 
Weg ist die Mitarbeit im OA. 
Wer also Interesse an der Mitar-
beit am OA und an der Gestaltung 
der Aktivitäten der Neusser Schüt-

zenlust hat, sollte mal an einem 
Treffen des OA teilnehmen. Der 
OA hat feste Termine, die einmal 
pro Quartal stattfi nden. 
Jeweils Mittwochs, für das Jahr 
2006 also noch am 13.09 und 
13.12., treffen wir uns im „Neuen 
Marienbildchen“ (MB) auf der 
Neustrasse um 20:00 Uhr.
Zusätzlich gibt es natürlich noch 
Sondertermine, die kurzfristig 

für den entsprechenden Event 
einberufen werden. Wer also Lust 
hat, über das Zugleben hinaus 
schützenfestlich aktiv zu werden, 
ist jederzeit bei uns herzlich will-
kommen. Und falls Ihr euch fragt, 
wer denn derzeit im OA aktiv ist:

Herbert Geyr, Major, 1. Vors.
Karlheinz Ackermann, Hauptmann 
und 2. Vors., („Frischlinge“)
Jochen Heinemann, Sprecher des 
OA („Hessepözer“)
Christoph Napp-Saarbourg,
Schützenmeister („Dropjänger“)

Die Profi s im Feiern suchen Mitstreiter Ralf Weber, („Echte Frönde“)
Stephan Pauli („Hessepözer“)
Frank Gehlen („Schwemmböxges“)
Michael Jansen („Kleine Feiglinge“)
Rainer Göttges („Dropjänger“)
Michael Esser („Hessepözer“)
Falls Ihr irgendwelche Fragen 

habt, könnt Ihr Euch gerne an je-
des Mitglied des OAs wenden oder 
per Mail (jochen@hessepoezer.
de) mit dem OA in Kontakt treten. 
Wir sehen uns Schützenfest 
(spätestens). 

Jochen Heinemann

Riverboatshuffl e mit Blues Brothers. Trotz Regens und Sturmwarnung 
war die Bootstour der Lust wieder ein voller Erfolg, nicht zuletzt dank 
der stimmungsvollen Einlagen der hoffnungsvollen Nachwuchsband 
Best Friends mit Frontfrau Lisa und Posaunist Benedikt. 

Offener Ausschuß stellt sich vor
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Ralf Büschges - Ihr Gutachter für 
Grundstücks- und Immobilienbewertung

kompetent - zuverlässig - freundlich - fair
Gutachten können Ihnen helfen bei:

 Kauf oder Verkauf eines Grundstücks
 Entscheidungen in Kapitalanlagen
 Vermögensaufstellung
 Erbauseinandersetzungen
 Scheidung (Zugewinnausgleich)
 Beleihungswertermittlung
 Steuerlichen Anlässen 
 Mieterhöhungsverfahren

Dipl.-Ing. Ralf Büschges

Deutsche Straße 14
41464 Neuss

 Fon  02131-20 98 905
 Fax  02131-20 98 906

 Gutachter@ralf-bueschges.de
www.ralf-bueschges.de

Friedhofsservice Teusch
Gärtnerische und Floristische Dienstleistungen

Grabpfl ege
Grabneuanlage

Dauerpfl ege
Bepfl anzung

Grabdenkmale
Grabeinfassungen aus Stein und Holz

Grabvasen und Grablaternen

Trauerfl oristik zu allen Anlässen

Geleit und Verabschiedung
durch Freien Trauerredner

Carlo-Mierendorff-Str. 25
41466 Neuss

Tel.: 02131 - 38 68 409
Handy: 0173 - 26 33 605

Email: friedhofsservice@t-online.de

> Planung
Pläne zur Neu- und Umgestaltung Ihrer Vor- und /oder Wohngartenan-
lage, Bepfl anzungspläne.

> Beratung
Beratung bei Auswahl von Pfl aster/Platten, der Verlegemuster, sonstige 
Materialien, Angaben zu möglichen Lieferanten.
Erstellung eines Leistungsverzeichnisses für die Einholung von 
Angeboten bei ausführenden Firmen = 100% Vergleich der Angebote 
möglich.

> Bepfl anzung
Durchführung der Bepfl anzung lt. Pfl anzplan, Wechselbepfl anzung, 
sowie Balkon- und Kübelbepfl anzung.

> Pfl ege
Anleitung / Durchführung von Schnittmaßnahmen wie Erhaltungs-
schnitt, Verjüngungsschnitt, Pfl egeschnitt, sonst. Pfl ege, Düngungs-
maßnahmen, Pfl anzenschutz
    ,,Sparen Sie mit meiner 
    Hilfe Zeit und Kosten und 
    gewinnen Sie mehr 
    Freude an Ihrem Garten!“

Peter-Loer-Str. 23d • 41462 Neuss 
Tel.: 02131 - 7 18 88 33 • www.gartenplandesign.de

Der Fackelbau ist bei der Schützenlust immer 
(wieder) ein Thema von besonderem Reiz. Auf 
die alljährliche Frage ,,Wie viele Großfackeln 
jibbet dies Johr?“ blickt Major Herbert Geyr 
stets erwartungsfroh in die Runde. Und wie 
seinerzeit in der Schule melden sich nur eini-
ge wenige, während die Mehrheit die Köpfe 
senkt und hofft, dass der Kelch möglichst 
schnell an ihnen vorübergeht. In diesem Jahr 
kann Fackelbau-Spezialist Peter Ritters die 
Anmeldung von 14 Fackeln vermelden. Damit 
werden gleich drei Fackeln mehr als im Vorjahr 
gebaut. Besser sieht die Steigerung natürlich 
in Prozenten aus: satte 27 Prozent Plus. Al-
lerdings sind es immer noch zwei weniger als 
im Rekordjahr 2004. 

GartenPlan&Design
Annette Ponzelar

Die gemeldeten Fackeln:

1. Die Oberjä(h)rigen Überraschung 2006 
2.  Klävplostere  Kassensturz
3.  Corneliusjonges  Schützenfi eber
4.  Die kleinen Feiglinge  10 Jahre kleine Feiglinge
5.  De Dolle  Geburtenrate
6.  Nur So  Wir sind König!
7.  Hessepözer  För de Pänz
8.  Mödköttel  Karl-Theo ...
9.  Flaschenzug  Hertha
10. Papas Stolz  Schützenfest 2006
11. Erste Güte  Allzeit bereit
12. Hubertus-Hirsch  Gesundheitsreform
13. De Läppkesspöler  (K)Einkaufsstadt
14. 84er Spätlese  Unserm König sin Heimat

14 Fackeln
27 % mehr
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Herzlich Willkommen in der Heimat der Haflinger Pferde. 
Auf etwa 1.300 Höhenmetern inmitten blumenübersäter Almwiesen 

verwöhnen wir Sie gerne mit unserem reichhaltigen
Frühstücksbuffet und einem schmackhaften Fünf – Gänge - Menü.

Entspannen Sie sich in der prickelnd frischen Luft und 
der herrlichen Stille unserer Bergwelt

und genießen Sie die Südtiroler Gastfreundschaft

Unser großes Hallenbad mit finnischer Sauna, 
Whirlpool, Dampfbad, Kneipptretbecken, 

Solarium, Relaxbereich bieten den willkommenen 
Ausgleich für Ihre sportlichen und kulturellen Aktivitäten

Fam. Plank • Falzebenerstr. 63 • I - 39010 Hafling bei Meran • Südtirol                                                                                            
               Tel (0039) 0473 - 279 410 • Fax (0039) 0473 - 279 599 

E-mail: info@sonnenheim.com • Internet: www.sonnenheim.com

Unsere Habanos Smokers Lounge steht Ihnen während unserer Öffnungszeiten für ungestörtes
Rauchvergnügen bei Kaffee, Wein oder Whisky zur Verfügung. Ausgestattet mit TV, DVD und einem
Hotspot für kostenlosen Zugang ins Internet, steht auch technisch für Sie alles bereit.
Sollten Sie mit Freunden oder wichtigen Geschäftspartnern auch außerhalb unserer Öffnungszeiten
Cigarren mit Wein, Champagner oder Whisky aus unserem abwechslungsreichen Whisky-Depot
genießen wollen, freuen wir uns auf Ihre Anfrage!
Selbstverständlich bieten wir Ihnen nach Absprache gerne themenbezogene Referate und Speisen an.

Abtauchen, Abschalten, Genießen... 

Do 10. Aug. 2006 19:00 Uhr
Teilnehmergebühr : 5,00 Euro

Do 17. Aug. 2006 19:00 Uhr
Teilnehmergebühr : 5,00 Euro

Mi 06. Sept. 2006 19.00 Uhr
Teilnehmergebühr : 30,00 Euro

Do 28. Sept. 2006 19.00 Uhr
Teilnehmergebühr : 30,00 Euro

Do 19. Okt. 2006 19.00 Uhr
Teilnehmergebühr : 30,00 Euro

Sa 21. Okt. 2006 19:00 Uhr
Teilnehmergebühr : 49,00 Euro

Mi 15. Nov.2006
ab 10:00 Uhr

Do 16. Nov. 2006 19:00 Uhr
Teilnehmergebühr : 5,00 Euro

Do 07. Dez. 2006 19:00 Uhr
Teilnehmergebühr : 5,00 Euro

Die Welt der Cigarren und wie man sie genießt…
Für Einsteiger
In gemütlicher Runde werden Sie Sie mit der Welt der
Cigarre etwas vertrauter gemacht. Ihnen werden
Unterschiede der Herstellung und der Anbaugebiete
aufgezeigt und natürlich können Sie auch Cigarren genießen.

Dem Orient so nah... - "Meine erste Wasserpfeife"
Der Orient und seine Spezialitäten. Das Rauchen von Wasserpfeifen hat Mitteleuropa
längst erreicht. Wir vermitteln Ihnen Wissenswertes zur Geschichte, und zum
Gebrauch… Selbstverständlich wird auch geraucht!

Pfeife rauchen leicht gemacht - "Meine erste Pfeife"
Über die Herstellung von Pfeifen, die vielfältige Auswahl an Tabaken und wie

man eine Pfeife stopft, anzündet, raucht und pflegt wird Ihnen von Andreas Edler -
Firma Vauen nahgebracht. Damit auch gleich geraucht werden kann, ist in der

Teilnehmergebühr ein Pfeifen - Einsteiger - Set enthalten. Referent des Abends wird
Jens Meyer von Stanwell sein.

Wasser des Lebens - Cigarren und Whisky
Die Welt der Single Malt Whiskys ist so vielseitig und eine Cigarre passt immer dazu. 
Wir möchten Ihnen drei ganz unterschiedliche Single Malt Whiskys mit den passenden
Cigarren vorstellen. Eine göttliche Verbindung…

Pfeife rauchen leicht gemacht - "Meine erste Pfeife"
Durch den Abend führt Lars Ackermann von Design Berlin.

Gaumenfreuden - Drei Gänge, drei Cigarren…
Nach einem Aperitif in der Cigarrenlounge des Restaurant Essenz wird Ihnen ein eigens
von Showkoch Wolfgang Poluzyn kreiertes 3 Gänge-Menü mit abgestimmten Cigarren
serviert. Die Torcedora Maykelis Zayas Fenell bringt Ihnen die Kunst des Cigarrenrollens
näher.

Poul Winslow bei Cigarren Ullrich
Poul Winslow, einer der kreativsten und außergewöhnlichsten Pfeifenmacher, ist 
mit einer großen Auswahl seiner Freehand-Pfeifen einen Tag bei uns zu Besuch. 
Lernen Sie den freundlichen Dänen und seine kleinen Kunstwerke kennen. 
Sie haben die Möglichkeit sich Ihre individuelle Stanwell-Pfeife von Poul Winslow
schon ab 75,00 Euro fertigen zu lassen. 

Dem Orient so nah... - "Meine erste Wasserpfeife"

Die Welt der Cigarren und wie man sie genießt… 
Für Einsteiger

Öffnungszeiten, durchgehend
Mo - Fr 9.00 - 18.30 Uhr
Sa 9.00 - 16.00 Uhr
Oberstr. 126 · 41460 Neuss

Telefon: 02131 - 178 26 24
Telefax: 02131 - 178 26 25
info@cigarren-ul lr ich.de
www.c igar ren-u l l r i ch .de
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Musik- und Marschaufstellung Schützenfest 2006
Tambourcorps „Quirinusklänge“ 
Neuss 1999
Musikkapelle Kleinenbroich
57. Kreuzritter 96
58. Erste Güte 
59. Nüsser Nachtschwärmer
60. De Pfl ümlis 
61. Schlupp drop
62. Alttrüscher
63. Quiriner Jonges
64. Von nix kütt nix
65. Goldnüsser
66. Nüsser Orjelspiefe 
67. Hubertus-Hirsch 
68. Die kleinen Strolche
Tambourkorps Büderich 1929
Musikzug der Freiwilligen Feuer-
wehr Olpe
Fahnenzug, Gruppe IV (Schwenkfahne)
69. De Stoppetrecker
70. De Läppkesspöler
71. Nüsser Freud
72. Nüsser 99er
73. Jetz‘ kütt et 
74. De Wonneproppe
75. Novesen
76. Nüsser Krummstöck
77. Obertoren
78. 84er Spätlese
79. Dörpeljonges 

Tambourcorps
„In Treue Fest“ 1968 Neuss
Feuerwehr-Musikzug Ottenstein
Major Herbert Geyr / Adjutant Kurt 
Koenemann;
Fahnenzug, Gruppe I (Tragefahnen)
1.  Frischlinge (mit Hptm.
  Karlheinz Ackermann)
2.  Dropjänger
3.  Niederrhein
4.  Schermüskes
5.  Wat mutt dat mutt
6.  Quirinus-Treu
7.  Bummelzug 
8.  Früh dabei
9.  Klävplostere
10. Nüssknacker

Tambourcorps Neuss-
Reuschenberg 1982
Musikverein Jüchen-Otzenrath
11. Südstadt Jong‘s (mit Corpssieger
    Stephan Kux)
12. Corneliusjonges
13. Endlech dobei
14. Schwemmböxges
15. Durchzug
16. Jibt dat wat? 
17. Flachmänner
18. Erfttrabante 
19. FT 64
20. Juut drauf 
21. Mödköttel 
22. Kleinstädter 
TC 1898 Orken
Musikzug “Turnverein Orken” 1969
Fahnenzug, Gruppe II (Schwenkfahne)
23. Henge dran 
24. Die kleinen Feiglinge 
25. Glücksritter 
26. Zugvögel 
27. Neusser R(h)einreiter 
28. Himmel un Äd
29. Echte Frönde 
30. Kettepöschkes
31. Kavensmänner 
32. De Dolle 
33. Do kütt nix 

Trommler-  und Pfe i ferkorps 
Schmalbroich 1923
MV Concordia Friesenhagen 1904
34. Nur So (Zug S.M. Karl-Theo I.)
35. Die Oberjä(h)rigen 
36. Immer Blank 
37. Ärm Söck 
38. Bremszug 
39. Alt bewährt
40. R(h)einrassige 
41. Bloß eemol
42. Nüsser Dom(m)köpp
43. Nüsser Stolz
44. Hessepözer 
45. Volltreffer 
TC „Eintracht 1920“ Ückerath
MV Wüllen/Regimentsbl. 
NE-Reuschenberg
Fahnenzug, Gruppe III (Schwenkfahne)
46. Alt-Herren
47. Flaschenzug 
48. Kesselsfl icker 
49. Nüsser Nixnötz
50. Further Engel 
51. Pack mers 
52. Nach(t)zügler 
53. Ka Ju No 
54. Quirinen
55. Papas Stolz
56. Marsch mer los



Seite 32


